
In sicheren  
Händen.
Der Förderverein für Engagement rund  
um Pflege mit Pflege-Wohngemeinschaften 
in Stuttgart-Rot und -Hallschlag
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In sicheren Händen:  
der Förderverein Emin Eller
Der Verein unterstützt und begleitet die 
selbstverantworteten Wohngemein-
schaften für ältere pflegebedürftige und 
demenziell veränderte Menschen. Gleich-
zeitig engagiert sich der Verein auch 
über die Wohngemeinschaften hinaus. 
Das soziale Engagement jedes Einzel-
nen ist wichtig und gefragt. Aus diesem 
Grund unterstützen wir zudem Selbst-
hilfekonzepte rund um die Pflege und 
pflegende Angehörige.

So engagiert sich
der Förderverein:

Kontakt Förderverein
Förderverein Emin Eller e.V.
Ergun Can
Trümmlestr. 20, 70597 Stuttgart
E-Mail: emin-eller@web.de

Spenden- und Beitragskonto
Bank: Volksbank Stuttgart
IBAN: DE39 6009 0100 0451 1910 05
BIC: VOBADESS

Kontakt Pflege-WGs
Stuttgarter Wohnungs- und  
Städtebaugesellschaft mbH (SWSG) 
Sylvia Schweizer
Telefon: 0711 /93 20-438
E-Mail: sylvia.schweizer@swsg.de

So können Sie uns unterstützen:
   Mitglied werden
   Projekte begleiten
  Ehrenamtlich engagieren
   Für den Förderverein werben
  Geld spenden

www.emin-eller.de

 
Pflege-WGs

Unterstützung von drei selbstverantwor-
teten Pflege-WGs in Stuttgart-Rot und 
-Hallschlag (Mehr Infos s. Innenseite)

 
Hilfskräfte

Gewinnung, Qualifizierung, Begleitung 
von ehrenamtlichen Kräften

 
Aktivitäten

Organisation von Aktivitäten, Veranstal-
tungen, Ausflügen und Projekten

 
Vorträge

Vorträge (zu pflegerelevanten Themen) 
für Interessierte und Angehörige

 
Zusammenarbeit

Kooperation mit Partnern/Trägern  
aus Seniorenarbeit/Gesundheitswesen



   Selbstorganisiert durch Angehörige 
 und den Förderverein (Teilnahme an  
 Besprechungen, kl. organisatorische  
 Aufgaben, Übernahme von Einkäufen)

   Auswahl des Pflegedienstes  
 durch die Angehörigen

   Platz für je 8–9 Bewohner mit  
 Pflegebedarf/Demenzerkrankung

   Mitbestimmung bei der Ausgestaltung  
 des Alltags durch Bewohner/Angehörige

   Individuelle Pflege, abgestimmt auf die  
 Bedürfnisse der einzelnen Bewohner

   Individuelle Einrichtung der Zimmer 
 mit eigenen Möbeln

   Eigene TV- und Telefonanschlüsse
   Gemeinschaftsbereich mit Sofa, TV, 

 Küche/Esstisch, Terrasse od. Balkon
   24/7-Betreuung durch Pflegefach- 

 kräfte und HauswirtschaftlerInnen
   Ebenerdiger Zugang

Sicher und selbstbestimmt: 
Unsere drei Pflege-WGs
Unsere selbstorganisierten Wohngemein-
schaften in den Stadtteilen Stuttgart-Rot 
und -Hallschlag sorgen für ein selbstbe- 
stimmtes, sicheres Leben in Gesellschaft –  
bei Unterstützungsbedarf oder im Alter. 
Unsere Bewohner können ihre eigene  
Tagesordnung bestimmen und sind trotz-
dem jederzeit in Gemeinschaft. 

Pflege-WG

Gemeinsam nicht einsam
  Olnhauser Str. 12, Stuttgart-Rot

Pflege-WG

Emin Eller (türkisch-sprachig)
  Auricher Straße 27, Stuttgart-Rot

Pflege-WG

Alle 9ne
  Am Römerkastell 69, Stuttgart-Hallschlag

Unsere Pflege-WG in Zuffenhausen-Rot 
bietet Platz für acht Bewohner. Im Gemein-
schaftsraum und auf der Terasse im Grünen 
ist Platz für gemeinsame Stunden. Der 
gelassene Tagesablauf und die Betreuung 
rund um die Uhr sorgen für eine sichere 
und entspannte Atmosphäre.

 

  8 Zimmer von 13–17 qm
  230 qm Wohnfläche
  Terasse/Garten (ebenerdiger Zugang)
  Verbindung über Terasse zur WG „Emin Eller“
  vier barrierefreie Badezimmer

Diese Pflege-WG ist speziell für türkische 
Bewohner konzipiert. Die Bewohner wer-
den von einem türkischen Pflegedienst 
versorgt. Die Kommunikation in der Mutter- 
sprache und gewohnte Gerichte tragen 
dazu bei, dass sich die Bewohner schnell 
heimisch fühlen.

 

  8 Zimmer von 13–17 qm
  230 qm Wohnfläche
  Terasse/Garten (ebenerdiger Zugang)
  Verbindung zur WG „Gemeinsam nicht einsam“
  vier barrierefreie Badezimmer
  kultursensible Pflege (türkisch)

Die Pflege-WG „Alle 9ne“ befindet sich 
im Generationenhaus Hallschlag. In der 
Dachgeschosswohnung mit großzügiger 
Dachterasse wohnen neun Bewohner  
mit Unterstützungsbedarf zusammen. 
Jeder hilft so viel er kann und mag – ob 
beim Wäsche machen oder einkaufen.

 

  9 Zimmer von 14–17 qm
  295 qm Wohnfläche
  Dachterasse (barrierearmer Zugang)
  Begegnungsstätte im Erdgeschoss
  vier barrierefreie Badezimmer


